
Ein Weidenkörbchen für Kinder - zu den Weiden 1 - 26169 Frie ythe
gen,innülzige LIG (haffungeeschränkt)

Stadt Friesoythe
Frau Hamjediers / Ratsmitglieder

Zu den Weiden 1, 26169 Friesoythe
Tel.: 04491-787723 - Fax: 04491-787724

info@kinderkripp e-friesoythe.de

Antrag

Sehr geehrte Damen und Herren,

22.12.2016

als freier anerkannter Träger der Jugendhilfe möchten wir einen Antrag auf Förderung zu den laufenden
Betriebskosten stellen.

verbunden:
Vorschlagsrecht für den Jugendhilfeausschuss
Rechte / Möglichkeiten der Beteiligung und Zusammenarbeit."

(Auszug aus der Beschlussvorlage für die Anerkennung als freier Träger vom 10.03.2015 des Landkreises Cloppenburg hegt
als Anlage anbei)

Einen Antrag für die Förderung von laufenden Betriebskosten stellten wir bereits in der Sitzung am
13.04.2016. Hier baten wir bereits, für eine bessere Lohnentwicklung (Tarifanlehnung TyöD), um einen
laufenden Zuschuss,  da der Tarif öffentlich angehoben wurde und die umliegenden Kitas bzw.
Mitarbeiter dieser davon bereits profitierten. Wenn Gehalts -Tarife angehoben werden, vergrößern sich
die Ausgaben, mit kommunalen Defizitausgleichen wird dieses Üblicherweise den Trägern ausgeglichen,
oder die Eltern -Beiträge werden sich erhöhen. Von beiden Möglichkeiten sind wir nur in unserem einen
Standort in Friesoythe bisher ausgeschlossen. Für die Einrichtung in Friesoythe erhalten wir keinen
Defizitausgleich und sind verpflichtet mit dem Erhalt der Förderweitergabe des Landkreises (die jede
Kita bekommt) die Beitragshöhe der Satzung der Stadt Friesoythe anzuwenden.

Seit 2006 halten wir für die Stadt Friesoythe ein Betreuungsangebot für Kinder unter 3 Jahren bereit.
Bisher konnten maximal 30 Kinder in unserer Einrichtung einen Platz finden.
Unsere Erweiterungspläne haben sich geändert, anstelle einer Anbauvariante, wie zuvor geplant und
auch eingereicht, können wir nun alternativ Räumlichkeiten in einem Nachbargebäude anmieten. Somit
wird aus dem Wege geräumt, das in Ihrem Schreiben vom 5.12.2016 angemerkte Problem, mit
öffentlicher Förderung privates Grundeigentum zu schaffen.
Es gibt dazu vermerkt Investorenbeteiligungen am Kita -Bau in ganz Deutschland. Fördermittel des
Landes Niedersachsen werden auch privaten Investoren zur Verfügung gestellt. Jüngst ist dieses
Verfahren in Wiefelstede öffentlich ausgeschrieben,  auf Grund unserer  Beteiligung an dieser
Ausschreibung liegen uns die Investitionsbeispiele mit Investorenmodellen vor.

Ein  Weidenkürbehen  für  K inder  gemeinnützige UG (haf tungsbeschränkt)
Freier anerkannter Träger der Jugendhilfe nach §71SGB VIII
Geschäftsführerin: Mira Brand Bankverbindung: Volksbank Oldenburg (BLZ 280 618 22)
Internet: www.kinderkrippe-friesoythe.de Konto 187 0454 900 St-Nr.: 56/220/04175

IBAN: DE48280618221870454900



In den für uns angemieteten Räumlichkeiten im Nachbargebäude (Eschstraße 7) werden wir ab dem
1.8.2017 ein bedarfsgerechtes Angebot, eine Kindergartengruppe sowie eine weitere Krippengruppe
anbieten. (Eine Betriebsbeschreibung liegt anbei)
Der wachsende Bedarf an Betreuungsplätzen wird zukünftig weiter steigen, mit der Erschließung neuer
Baugebiete, ändern sich auch die Bedarfszahlen.

Unsere Kindergartengruppe wird zum 1.8.2017 starten, eine weitere dann dritte Krippengruppe kann je
nach Bedarf und Belegung der vorhandenen Gruppen auch später im KiTa-Jahr starten. Anbei befindet
sich eine Liste von Eltern aus unserer Krippe, die einen Kindergartenplatz bei uns belegen werden. In
Vergangenheit fragten die Eltern oft  nach einer anschließenden Kindergarten -Betreuung im
Weidenkörbchen, so dass wir uns seit längerem mit der Möglichkeit befasst haben. Des Weiteren werden
im Januar Kooperationen zu den Kindergärten in Friesoythe angeboten, um eine jährliche Abstimmung
und gemeinsame zukünftige Platzvergabe für Eltern herbeizuführen. Einen Anmeldeaufruf für KiTa
Plätze von 0-6 Jahren werden wir im Januar veröffentlichen.

Um die Kindergarten -Elternbeträge ebenfalls wie die Krippen -Beiträge denen der Satzung der Stadt
Friesoythe anpassen zu können, benötigen wir einen Zuschuss zu den laufenden Betriebskosten. Ohne
d i e s e n  w e r d e n  w i r  d e n  H ö ch s t b e t r a g  a u s  d e r  S a t zu n g  f ü r  a l l e  E l t e r n  ve r a n s ch l a ge n  m ü s s e n .  ( s i e h e

Finanzierungsplan anbei)
Diesen Zuschuss, um die Satzung der Stadt annehmen zu können und die Elternbeiträge sozial staffeln
zu können, möchten wir hiermit beantragen.

Somit ergibt sich mit unserem vorliegenden Antrag vom 13.04.2016 folgende Aktualisierung unseres
Antrages:

1. Antrag auf Bezuschussung in den laufenden Betr iebskosten der  vorhandenen

laufende Krippengruppen) (Eine Kostenaufstellung liegt anbei)

2. Antrag auf Bezuschussung in den laufenden Betr iebskosten einer  neu
einzurichtenden Kindergartengruppe mit monatlich 2472,4, um die Elternbeiträge
sozial staffeln zu können. (Ein Finanzierungsplan liegt anbei)

3. Antrag für einen einmaligen Zuschuss für die Erstausstattung der
Kindergartengruppe von 5000,4. (Ausstattungsliste liegt anbei)

4. Antrag für einen einmaligen Zuschuss für die Erstausstattung der Krippengruppe
von 7000,4. (Ausstattungsliste liegt anbei)

Das Verhältnis zwischen entlichen und frei -gemeinnützigen Trägern der sozialen Dienste ist durch das
Subsidiaritätsprinzip geregelt. Danach besteht nicht nur die Verpflichtung zur partnerschaftlichen Zusammenarbeit,
vielmehr haben die frei -gemeinnützigen Träger mit ihren Angeboten einen bedingten Vorrang gegenüber den entliehen
("institutionelle Subsidiarität").
SGB VIII§4 Abs.2 undSGB VIII§ 3 Abs. 1 sind als Beispiele beachten.

Ein Weidenkörbchen für Kinder gemeinnützige EG (haftungsbeschränkt)
Freier anerkannter Träger der Jugendhilk naeh §75 SGB VIII
Geschäftsführerin: Mira Brand Bankverbindung: Volksbank Oldenburg (BLZ 280 618 22)
Internet: www.kinderkrippe-friesoythe.de Konto 187 0454 900 St-Nr.: 56/220/04175

IBAN: DE48280618221870454900



Die Jugendhilfe ist gekennzeichnet durch die Vielfalt von Trägern unterschiedlicher Wertorientierungen
und die Vielfalt von Inhalten, Methoden und Arbeitsformen.

gute Qualität und Trägerviealt ,zu gewährleisten"
Ouelle: Bundesministerium jiir Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Unter der Berücksichtigung des Gleichbehandlungsprinzips für alle freien Träger möchten wir um
diesen Förderzuschuss bitten.

Wir freuen uns über eine positive Entscheidung zur weiteren gemeinsamen Sicherung eines qualitativ
guten Betreuungsangebotes in Friesoythe.

Mit freundlichen Grüßen,

Ein Zeldenitö,
C4- ' )

gernetroia71,- Lbutinnr

zu den'
Tel. 0 4 , 77 j

Mira Byfid GeschAsführung
Ein Weidenkörbchen für Kinder
gemeinnützige UG (haftungsbeschränkt)

ficitt.&seut
päd. Leitung Daniela Hansen

Anlagen:

Anerkennung freier Träger /  Beschluss Landkreis Cloppenburg Bl. 1-2

Aufstellung der Kosten der zweigruppigen Kinderkrippe

Aufstellung der Kosten der Kindergartengruppe ab 1.8.2017

Auszug der Satzung der Stadt Friesoythe über die Erhebung der Kindergartengebühren

Lohnübersicht der Kindergartengruppe Bl.  1-3

Interne Elternliste aus der Kinderkrippe für die Inanspruchnahme eines Kindergartenplatzes bei uns BL 1-2

Ausstattungsliste Bl. 1-7 für die Kindergarten- und Krippengruppe

Betriebsbeschreibung der Erweiterung in einem Nachbargebäude Bl. 1-2

Konzeptausrichtung für die Erweiterung Bl. 1-6

Ein Weidenkörbchen für Kinder gemeinnützige UG (haftungsbesehränkt)
Freier anerkannter Träger dor .lugendhdle nach T5§ Sf; If VIII

Geschäftsführerin: 711 ira Brand Bankverbindung: Volksbank Oldenburg (BLZ 280 618 22)
Internet: www.kinderkrippe-friesoythe.de Konto 187 0454 900 St-Nr.: 56/220/04175

IBAN: DE48280618221870454900



LANDKREIS CLOPPENBURG
Der Landrat
Jugendamt

Vorlagen-Nr.: V-JHA/15/066

Cloppenburg, den 24.02.2015ß

Beratungsfolge Termin Beratung

Jugendhilfeausschuss 10.03.2015 öffentlich

Behandlung: öffentl ich

Tagesordnungspunkt

Anerkennung der Einrichtung "Ein Weidenkörbchen für Kinder gemeinnützige UG
(haftungsbeschränkt)", Friesoythe, als freier Träger der Jugendhilfe

Sachverhalt:

Kinder gemeinnützige UG (haftungsbeschränkt)" hat am 09.07.2012 einen Antrag auf

Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 des Achten Sozialgesetzbuches (SGB

VIII) gestellt.

Als Träger der freien Jugendhilfe gemäß § 75 Abs. 1 SGB VIII können juristische Personen und

Personenvereinigungen anerkannt werden, wenn sie

1. auf dem Gebiet der Jugendhilfe im Sinne des § 1 tätig sind,

2. gemeinnützige Ziele verfolgen,

3. aufgrund der fachlichen und personellen Voraussetzungen erwarten lassen, dass sie

einen nicht unwesentlichen Beitrag zur Erfüllung der Aufgaben der Jugendhilfe zu leisten

imstande sind, und

4. die Gewähr für eine den Zielen des Grundgesetzes förderliche Arbeit bieten.

Nach § 75 Abs. 2 SGB VIII besteht ein Anspruch auf Anerkennung als Träger der freien

Jugendhilfe, wenn die Voraussetzungen des Abs. 1 erfüllt sind und eine mindestens 3jährige

Tätigkeit auf dem Gebiet der Jugendhilfe vorliegt. Diese Tätigkeit muss im Bereich der

Anerkennungsbehörde erfolgt sein und der Träger muss in diesem Zeitraum die

Voraussetzungen nach § 75 Abs. 1 SGB VIII ohne Unterbrechung erfüllt haben.

Frau Brand hatte in der Zeit vom 01.07.2006 bis 31.07.2010 eine Betriebserlaubnis für ihre

Krippeneinrichtung in Friesoythe. Diese hat sie aufgegeben und die Räumlichkeiten mehreren

Tagespflegepersonen für die Einrichtung einer Großtagespflege zur Verfügung gestellt. Erst seit

dem 01.08.2012 hat sie wieder eine Betriebserlaubnis zum Betrieb einer Tageseinrichtung für

Kinder als Krippe.
Frau Brand wurde daraufhin mitgeteilt, dass aufgrund der derzeit fehlenden Voraussetzungen



noch keine Anerkennung als freier Träger ausgesprochen werden kann.

Mittlerweile ist der Krippenbetrieb (1 Ganztagsgruppe, 1 Vormittagsgruppe) seit 2 1/2Jahren in

Betrieb. Darüber hinaus betreibt Frau Brand noch eine Krippeneinrichtung in der Gemeinde Bad

Zwischenahn/ Ortsteil Ofen und in der Gemeinde Wardenburg/Ortsteil Hundsmühlen.

Für die Anerkennung als freier Träger wurden folgende Unterlagen vorgelegt:

die Eintragung ins Handelsregister beim Amtsgericht Oldenburg

der Gesellschaftsvertrag

ein Sachbericht über die Gesamteinrichtung (2011/2012)

ein Sachbericht über die Einrichtung in Friesoythe (2014)

Bescheinigung der Gemeinnützigkeit vom Finanzamt Cloppenburg

(Freistellungsbescheid)

Mit der Anerkennung als freier Träger der Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII sind nachstehende

Rechte verbunden:

Vorschlagsrecht für den Jugend hilfeausschuss

Rechte/ Möglichkeiten der Beteiligung und Zusammenarbeit

Beschlussvorschlag:

Weidenkörbchen für Kinder gemeinnützige UG (haftungsbeschränkt)" nach § 75 SGB VIII

als freier Träger der Jugendhilfe an.

Finanzierung:

Keine finanziellen Auswirkungen



Aufstellung Kosten Kinderkrippe Weidenkörbchen (2 Gruppen)
(kalkuliert mit einer Belegung von aktuell 26 von 30 Plätzen)

Einnahmen
1 Zuschüsse Land für Personalkosten
2 Zuschuss Landkreis
3 26 Elternbeiträge
4 Nebenkosten, durchlaufender Posten
5 26 Elternbeiträge Mittag, durchlaufender Posten
6 Refinanzierung BFD abzgl. Verw.-Kosten der AWO

Summe Einnahmen

Ausgaben
Personalausgaben

7 päd. Lohnkosten u. Verwaltung inkl. Lohnnebenkosten

8 Vertretungskosten, inkl. Lohnnebenkosten

9 Löhne Reinigung, Hausmeister inkl. Lohnnebenkosten

10 Fortbildungskosten
10a Fachberatung
11 freiwillige Sonderzahlungen / Lohnsteigerung

Summe Ausgaben7-11
Sachkosten

12 Desinfektionsmittel, Reinigungsbedarf
13 Telefon, Internet (Anschluss und Verbrauchskosten)
14 Bürobedarf, Papier, Toner, Mappen, etc.
15 Versicherungen
16 Anschaffungsbudget
17 W erbekosten
18 Fördermittel, Spiel- und Bastelmaterial
19 Bücher, Fachbücher
20 Sonstige Kosten (Veranstaltung, Feste, etc.)
21 Verpflegungskosten Kinder z.B. backen f.Frühstück/Feste, etc.

Einnahme aus der Nebenkosteneinnahme Pos. 4
Summe Ausgaben 12-21

22 Mittagsverpflegung, durchlaufender Posten
23 sonstige Verbrauchskosten, Seife, W äschepflege, Toilettenp., etc.

24 Fahrzeugkosten
25 Fahrtkosten
26 BG Beiträge
27 Mietkosten inkl.NK-Vorauszahlung Gebäude
28 Reparaturkosten
29 Grundstückspflegeaufwand z.B. mähen, Sicherheitsprüfungen, etc.

30 Abschreibung/Darlehensabtrag/Sonstige Nebenkosten
Summe Ausgaben 23-30

Verwaltungskosten ca. 5% der Gesamtausgaben
31 Telefon, Porto u. Bürobedarf
32 Heizung, Gas (Anteil Verwaltung)
33 anteil. Miete Verwaltung
34 Kontoführung, sonstige Verwaltungskosten
35 Steuerbüro Buchhaltung, Auswertungen

Summe Ausgaben 31-35

Integration
36 Integrationskraft Lohnkosten inkl. Lohnnebenkosten
37 Sachkosten Integration

ohne Pos. 5 da durchlaufend

250,00

Gesamtausgab.ohne Verwaltung

5% Verwaltung

-
-

Ein Weidenkörbchen für Kinder

Einnahmen
Ausgaben

Ergebnis

Ergebnis

-

- 4.463,00 mtl.

Ein Weide
für

gemeinn

Zu den W
Tel. 0

beantragte Fördersumme

beantragte Fördersumme

169%ätersoythe

5784 7,i 23  -  Fax 78  77 24



Aufstellung Kosten Kindergartengruppe
(kalkuliert mit einer Belegung von 22 Plätzen von 25)

Einnahmen
1.o. Zuschüsse Land 20% der Personalkosten ca.
1.1. Zuschuss Land beitragsfreie Jahr (ist im Elternbeitrag erfasst, Angabe vorab nicht erfassbar)

2 Zuschuss Landkreis Eingliederungshilfe Integration - - nach Bedarf

3 22 Elternbeiträge - - wird ermittelt siehe untenwird ermittelt siehe unten

4 Nebenkosten, durchlaufender Posten
5 22 Elternbeiträge Mittag, durchlaufender Posten

Summe Einnahmen
Ausgaben
Personalausgaben

6 päd. Lohnkosten inkl. Lohnnebenkosten

7 Vertretungskosten, inkl. Lohnnebenkosten

8 Löhne Reinigung, Hausmeister inkl. Lohnnebenkosten

9 Fortbildungskosten
9a Fachberatung
10 Lohn-Steigerung/Anpassung nach Tarif inkl. L-NK

Summe Ausgaben 6-10

Sachkosten
11 Desinfektionsmittel, Reinigungsbedarf
12 Telefon, Internet (Anschluss und Verbrauchskosten)
13 Bürobedarf, Papier, Toner, Mappen, etc.
14 Versicherungen
15 Anschaffungsbudget
16 W erbekosten
17 Fördermittel, Spiel- und Bastelmaterial
18 Bücher, Fachbücher
19 Sonstige Kosten (Veranstaltung, Feste, etc.)

Summe Ausgaben 11-19
Einnahme aus der Nebenkosteneinnahme Pos. 4

20 Verpflegungskosten Kinder z.B. backen f.Frühstück/Feste, etc.

21 Mittagsverpflegung, durchlaufender Posten
22 sonstige Verbrauchskosten, Seife, Wäschepflege, Toilettenp., etc.

23 Fahrzeugkosten
24 Fahrtkosten
25 BG Beiträge
26 Mietkosten inkl.NK-Vorauszahlung 1/2 Gebäude
27 Reparaturkosten
28 Grundstückspflegeaufwand z.B. mähen, Sicherheitsprüfungen, etc.

29 Abschreibung/Darlehensabtrag
Summe Ausgaben 20-28

Verwaltungskosten ca. 5% der Gesamtausgaben
30 Telefon, Porto u. Bürobedarf
31 Heizung, Gas (Anteil Verwaltung)
32 anteil. Miete Verwaltung
33 Kontoführung, sonstige Verwaltungskosten
34 Steuerbüro Buchhaltung, Auswertungen
35 Personalkosten

Summe Ausgaben 29-34

n. Liste

n. Liste

-

Cgemeinnh4 inggs.,
den
0,4'4 91 ./ 16777 23 - Fax 78 77 24

Gesamtausgab.ohne Verwaltung

5% Verwaltung

Integration
36 Integrationskraft Lohnkosten inkl. Lohnnebenkosten -
37 Sachkosten Integration -

Ein Weidenkörbchen für Kinder

-

Einnahmen
Ausgaben

Ergebnis -

Elternbeitrag - ergibt den Elternbeitrag

hoeliJ eeViy
acej 1,24-Lel dx, ficel/ (- im;v10



e) Sonderöffnungszeiten Früh -/Mittags -/Spätdienste
für jede zusätzlich angefangene
halbe Std.
zusätzlicher monatlicher Beitrag

2. Die nach Abs. 1 festzusetzende Gebühr wird in zwölf monatlichen Teilbeträgen erhoben.

§5
Gebührenstaffelung

Auf Antrag ermäßigt sich die maßgebliche Gebühr gemäß § 4 der Gebührensatzung
entsprechend folgender Staffelung, sofern die genannten Einkommensgrenzen nicht
erreicht werden.

Regelgruppe 25 -Std.- Sonstige I Sonstige
!

Interessen- Interessen- Sonder-
Grp Grp. Grp. gruppen gruppen Öffnung

§4 (1)a.u.d. §4 (1)b. §4(1)d. §4(1)d. §4(1)d. §4(1)d. §4(1)e.

Anrechenbares Wöchentl. Wöchentl. Wöchentl. Wöchentl, Wöchentl. Wöchentli. je angef. 1/2

Einkommen 20,0 Std. 25,0 Std. 10,0 Std. 15,0 Std. 2,0 Std. 5,0 Std. Std.
E E E E E E E

bis 26.000,00 E 78,00 98,00 56,00 66,00 13,00 27,00 8,00

bis 34.000,00 E 96,00 119,00 66,00 81,00 14,00 35,00 9,00

bis 44.000,00 E 120,00 150,00 82,00 102,00 . 19,00 42,00 11,00

bis 57.000,00 E 148,00 186,00 104,00 127,00 22,00 53,00 13,00

bis 68.000,00 E 179,00 224,00 124,00 151,00 26,00 63,00 16,00

Ab 68.001,00 E 198,00 249,00 142,00 169,00 33,00 69,00 19,00

Für Ganztagsgruppen gilt:

Ganztagsgrp Ganztagsgrp Ganztagsgrp Ganztagsgrp Ganztagsgrp Sonder-
Öffnung

§4(1)c . §4(1)c . §4(1)c . §4(1)c . §4(1)c . §4(1)e.

Anrechenbares Wöchentl. Wöchentl. Wöchentl. Wöchentl. Wöchentl. je angef.

Einkommen ab 30,0 Std. ab 35,0 Std. ab 40,0 Std. ab 45,0 Std. ab 50,0 Std. % Std.
E E E

bis 26.000,00 E 116,00 137,00 1 155,00 175,00 194,00 8,00

bis 34.000,00 E 143,00 167,00 190,00 214,00 238,00 9,00

bis 44.000,00 E 181,00 211,00 240,00 271,00 300,00 11,00

bis 57.000,00 E 223,00 259,00 296,00 334,00 371,00 13,00

bis 68.000,00 E 268;00- 313,00 357,00 402,00 446,00 16,00

295,00 349,00 396,00 447,00 496,00 19,00

§6
Geschwistertarif

1. Auf Antrag ermäßigt sich die maßgebliche Gebühr gemäß §§ 4 und 5 dieser Satzung bei
Eltern/Sorgeberechtigten mit mehreren Kindern derart, dass pro Kind ein Freibetrag in Höhe

angerechnet wird.

2. Besuchen gleichzeitig mehrere Kinder der Eltern/Sorgeberechtigten den Kindergarten,
ermäßigt sich die maßgebliche Gebühr gemäß §§ 4 und 5 dieser Satzung für das zweite Kind
um 30 v. H., für das dritte und jedes weitere Kind um 50 v. H.



Lohnübersicht KiGa-Gruppe 8-14 Uhr Sö 7-8 / 14-16 Uhr

Mitarbeiter

Krippe

Std Brutto -Gehalt inkl. Lohn-NK Jahreswert 1,5% Sonderzahlungen

Erzieherin/stellv. Leitung 36,5 Erstkraft/stellv. Leitung

Kinderpfl.Erzieherin 26,5 Zweitkraft

Erzieherin 24,5 Erst- und Zweitkraftkraft

FSJ/I3FD 38,5 250,00 3.690,00 Jahrespraktikant

Endjahressumme

Optional

Ausgleich Personalkosten Krankenkasse

Refinanzierung BFD abzgl.AWO-Kosten

Ein Weidenk
f ür he7rder

garneWeützelecittunyeeefednkt)
Zu den WaA41i X - 2.4.69,4Jiesoythe

TeL 044,11 / 78 7 7/ 3 - Fax 78 77 24
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Lohnübersicht KiGa-Gruppe

Reinigung, Hauswirtschaftl. Std Brutto -Gehalt inkl. Lohn-NK Jahreswert 1,5% Sonderzahlungen

Reinigungskraft 5,5
hauswirtschaftl Organisation

Hausmeistertätigkeiten 2

Summen 7,5

Endjahressumme

Optional

gemein

Zu den
Tel. 044 91 /"7

schränkt)

Friesoythe
Fax 78 77 24



1

2

3

Lohnübersicht KiGa-Gruppe-Verwaltung

M.Brand 1,25

B.Teipen 1,3

S.Stallmann 1,7357

Verwaltungsanteil

Endjahressumme
Optional

gemel

Zu de
Tel.

hrdniA)

9 Friesoythe
7  23  - Fax 7 8  7 7  2 4

39 I/



Liebe Eltern,

wennSie
die Möglichkeit hätten im Anschluss der Krippe hier einen Kindergartenplatz zu

bekommen, würdenSie davon Gebrauch machen?

Name des Kindes Ja Nein Unterschrift
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Liebe Eltern,

e f

wenn sie die Möglichkeit hätten im Anschluss der Krippe hier einen Kindergartenplatz zu

bekommen, würden sie davon Gebrauch machen?

Name des Kindes Ja Nein Unterschri f t
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Ausstattunasliste für Erweiterung Weidenkörbchen
Artikel-Nr

-
Bezeichnung Stck. Einzelpreis Gesamtpreis Lieferant I

Haupteingangsbereich _
Feuerlöscher 1 Böttcher

Magnetwand/infowand Vemund 1 Ikea

Magnete (je 4 Stück) 4 Ikea

Gesamt

Flurbereich/Garderobe
Sitzgelegenheit/Sofa Klippan 1 299,00 E Ikea

Beistelltisch Nornäs 1 Ikea

Infoboard vor den Gruppen (Spontan) 2 Ikea

Magnete (je 4 Stk.) 2 5,98 Ikea

839401 Hängeregal mit Haken 90 cm 3 Haken 14 Wehrfritz

839852 Kunstoffbox 40 Wehrfritz

840133 Garderobenbank 160 cm 4 100,00 E 400,00 E dän.Bettenlager

839821 Stiefelwand 1 Wehrfritz

092773 Wandelement "Walzen" 1 Wehrfritz

092764 Steckspiel 1 62,95 E, Wehrfritz

52329 Drehblumenspiel 1 Dusyma

Gesamt

Möbel Krippengruppe
125291 Taschenwagen 1 Wehrfritz

Simeon26AL Armlehnstuhl Simeon 8 Wäschefuchs

Simeon26 Stapelstuhl Simeon ohne Armlehnen 2 99,84 E Wäschefuchs

Krippenstuhl Koala Design 5 Koala Design

96556 Erzieherinhocker 2 218,00 Rhinozeros

475890 Hocker mit Rollen 1 140,00 E 140,00 E Wehrfritz

492701 Tischbein Metall 12 Dusyma

49314 Tischplatte 120x60 2 Dusyma

49312 Tischplatte 80x60 1 Dusyma

BPW-10LB Bastelpapiervvagen 1 Wäschefuchs

129-05 Bildertrockenwagen 1 Merlin

KSM22 Korpusschrank Modell 22 1 481,64 E 481,64 E Wäschefuchs

479670 Regal mit 2 Fachböden 1 Dusyma

479610 Schrank mit 2 Türen 1 276,00 E Dusyma

425009 Klex Krippenregal 1 212,00 E Dusyma

551310 Aktionswanne klein 3 Dusyma

551150 Kunstoffkasten 8 Dusyma

121790 Lauflernspiegel 1 239,00 E, 239,00 E Dusyma

121708 Haltestange 1 69,90 E 69,90 E Dusyma

BB015 Baby Ballbecken 1 Wäschefuchs

101001 Therapeuten Bälle 1 Wäschefuchs

785773 Kuschelpolster Quadrat orange 1 Dusyma

701722 Rückenpolster Set 1 Dusyma

Kissen 2 16,00
Kinderküche 1 Ikea

99846 Teppich 1 Wehrfritz

Gesamt

Möbel Kindergartengruppe
125291 ITaschenwagen 1 259,00

Seite
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96556 Erzieherinhocker 1 Rhinozeros
475890 Hocker mit Rollen 1 Wehrfritz

Tischkombination 2 Rhinozeros
Tischkombination 1 Rhinozeros

439621 Musiklotte Buche 1 324,00 E Dusyma
402180 Materialkästen Buche 4 Dusyma
435625 Griffe f. Lotte 2 Dusyma
129-05 Bildertrockenwagen 1 Merlin
551310 Aktionswanne klein 3 Dusyma
551150 Kunstoffkasten 8 Dusyma

Alea Kombination 3 1 Merlin
Alea Kombination Schrank 1 Merlin
Alea Kombination 2 1 Merlin

199-91 Bastelkreativ -Set -Schrank gefüllt 1 Merlin
101001 Therapeuten Bälle 1 Wäschefuchs
785773 Kuschelpolster Quadrat orange 1 189,00 E Dusyma
701722 Rückenpolster Set 1 Dusyma

Kissen 2 Dän.Bettenlager
Kinderküche 1 Ikea

99846 Teppich 1 Wehrfritz
Gesamt 6.199,03 E

Einrichtungsgegenstände Krippengruppe
070906-57 Schere 1 Wehrfritz
070409-57 Helferschere 1 Wehrfritz
070408-57 Schere mit Rückholfeder 2er 1 W ehrfritz

070810-57 Scherenständer 1 Wehrfritz
070797-57 Scherensortiment 1 Wehrfritz
073231-57 Doppelspitzerdose 2er 1 Wehrfritz
077131-57 Knete Supersoft set mit 5 Farben 1 Wehrfritz
156369-57 Farbschalen 4 Wehrfritz
698807-57 Malkittel 6 Wehrfritz
013839 Duplo Grundset 1 Wehrfritz
013868 Lego Duplo Bastelset 1 Wehrfritz
023153 Lego Duplo Fahrzeugset 1 Wehrfritz
551549 Rinden holzbausteine 1 Dusyma
551514 Baukasten Domiziel 1 Wehrfritz

Ostheimer Holzspielfiguren 1 Dusyma
556839 Riesenpuzzle Obst 1 Wehrfritz
556840 Riesenpuzzle Gemüse 1 Wehrfritz
537308 Einlegebrett geometrische Formen 1 Wehrfritz
oacgoo Limosinchen 2 Wehrfritz
549032 Greifauto 2 Wehrfritz

diverse Puzzle 1 Wehrfritz
103702 Puppe Sofia 1 Wehrfritz
555665 Babypuppe Medden 1 Wehrfritz

Puppenbett 1 Dusyma
diverse Bücher 1 Dusyma
diverses Fördermaterial 1 Dusyma

555727 Holz LKW 1 Dusyma
555728 Holz PKW 1 Dusyma

diverses Babyspielzeug 1 Dusyma
Bastelstartset 1 Dusyma

208
813

73
73

1142
40

1031

148

148

148
148
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1
Gesamt

Einrichtungsgegenstände Kindergartengruppe
070906-57 Schere 2 Wehrfritz

070409-57 Helferschere 3 Wehrfritz
070408-57 Schere mit Rückholfeder 2er 2 Wehrfritz

070810-57 Scherenständer 1 Wehrfritz
070797-57 Scherensortiment 1 Wehrfritz

073231-57 Doppelspitzerdose 2er 1 Wehrfritz
077131-57 Knete Supersoft set mit 5 Farben 2 Wehrfritz

156369-57 Farbschalen 8 Wehrfritz
698807-57 Malkittel 15 Wehrfritz

551150 Kunstoffkasten 8 Dusyma
Spielküche 1 Ikea

655516 Instrumente Set 1 Wehrfritz

120399 Spielgelfenster 1 Wehrfritz
99846 Teppich 1 Wehrfritz

N12501700 Spielpodest Spegel 1 Wäschefuchs
12500100 Spielpodest klein 1 Wäschefuchs
12500700 Spielpodest 1 Wäschefuchs
12506100 Rollkasten f. Spielpodest 1 Wäschefuchs
013839 Duplo Grundset 1 Wehrfritz
013868 Lego Duplo Bastelset 1 Wehrfritz
023153 Lego Duplo Fahrzeugset 1 Wehrfritz
551549 Rindenholzbausteine 1 Dusyma
551514 Baukasten Domiziel 1 Wehrfritz

Ostheimer Holzspielfiguren 1 Dusyma
556839 Riesenpuzzle Obst 1 Wehrfritz
556840 Riesenpuzzle Gemüse 1 Wehrfritz
537308 Einlegebrett geometrische Formen 1 Wehrfritz
040400 Limosinchen 2 Wehrfritz
549032 Greifauto 3 Wehrfritz

diverse Puzzle 1 Wehrfritz
103638 Puppe Tom 1 Wehrfritz
555665 Babypuppe Medden 1 Wehrfritz

Puppenbett 1 Dusyma
549104 Puppengeschirr 1 Dusyma

diverse Bücher 1 Dusyma
diverses Fördermaterial 1 Dusyma

555727 Holz LKW 1 Dusyma
555728 Holz PKW 1 Dusyma

Fröbel Material 1 Fröbel online
Diverses 1 Dusyma
Bastelstartset 1 Dusyma

Gesamt

Sanitärräume
Seifenspender 2 hygi.de
Desinfektionsspender 2 hygi.de

544868 Windelbehälter groß 1 Dusyma
478110 Wäscheraumleiste 50cm 5 Kinder 8 Dusyma
14559 Wickelplatz inkl.Auflage 125x105x90 1 mylittle sunshine

148

148

148
148
152
167
195
195
183
195
196
203

321
120198

1031
45
45
45
45

259
259
259
283
280
419
414
414
415
421
420

369
362

350

388
388

577
562

Seite 3



Fächerregal mit Kästen 3 Ikea

20022-m Kindertopf 2 W äschefuchs

Gesamt

Kuschelecke
Schlafpolster 100x50x8 8 W äschefuchs

16200-1 Reisebett 1 W äschefuchs

112003 Reisebettmatratze 1 W äschefuchs

Gesamt 112,29

Wäscheutensilien
Handtücher Kinder 80 W äschefuchs

Waschhandschuhe 80 W äschefuchs

Seiftücher 60 0,99 E W äschefuchs

Lätzchen Schlupf 20 W äschefuchs

Küchenhandtücher 4er Pack 3 W äschefuchs

Decken 4 W äschefuchs

Gästehandtuch groß 10 dän.Bettenlager

Gesamt

Küche
Handtuchspender (Jofel) 1 hygi.de

Seifenspender 1 hygi.de

Desinfektionsspender 1 hygi.de

Wasserkocher 1 Famila

Kaffeautomat inkl. Kannen 1 W äschefuchs

Thermoskanne 1 Famila

Besteck Gabel 6 W äschefuchs

Besteck Messer 6 W äschefuchs

Besteck Löffel 6 W äschefuchs

Besteck Löffel klein 6 W äschefuchs

Besteck Gabel klein 6 W äschefuchs

Besteck Küchenmesser 4 W äschefuchs

914000 Saucenlöffel 3 7,59 W äschefuchs

916000 Servierlöffel 3 W äschefuchs

614000 Saucenlöffel 3 W äschefuchs

ARC36341 Krug 6 W äschefuchs

ARC50828 Stapelgläser 50 W äschefuchs

Kuchenmesser 2 W äschefuchs

095960 Hohe Teller (6er) 10 W ehrfritz

096003 Tiefe Teller (6er) 10 W ehrfritz

095985 Dessertschalen (6er) 10 W ehrfritz

096621 Henkelbecher (6er) 10 W ehrfritz

683391 Kinderbesteck "Giraffe" (6er) 10, W ehrfritz

095785 Löffel "Giraffe" klein (6er) 10 92,00 W ehrfritz

1560250 Schneebesen
,

1 3,14 W äschefuchs

0137 Servierlöffel 4 W äschefuchs

0135 Wender 2 W äschefuchs

0231 Wender geschlitzt 2 W äschefuchs

0159 Spaghettilöffel 2 W äschefuchs

1950003 Servierwagen 2 W äschefuchs

1950445 Tablett 2 W äschefuchs

60

33

26
26

61

61
61
63
63
14

103

106
106
106
106
106
106
157
157
157
99
99

106
977
977
977
981
981
981
159
156
156
156
156
124
127
127
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1950415 Tablett 2 W äschefuchs

7006/323 Bestecksammler 2 W äschefuchs

59080 Schüsselset 2 W äschefuchs

1150200 Servieschale 2 W äschefuchs

1150160 Servieschale 2 W äschefuchs

109007 Schneidebrett 6 W äschefuchs

103005 Thermometer 1 W äschefuchs

A292.043 Kühlschr. Thermometer 1 W äschefuchs

Pürierstab 1 Famila

7545 Müllbehälter 501. 1 W äschefuchs

7544 Müllbehälter 251. 1 W äschefuchs

775553 Bioeimer 1 W äschefuchs

5010160 Stieltopf 016 1 W äschefuchs

Deckelstieltopf 016 1 W äschefuchs

Brotmesser 1 Famila

Rührschüssel 1 Famila

Rührschüssel 1 Famila

diverse Küchenutensilien 1
Mikrowelle 1 Brinkmann

Gesamt

Behinderten WC_
Handuchspender (Jofel) 1 hygi.de

1818 Müllbehälter Papier 1 Böttcher

Müllbehälter Hygiene (Hailo) 1 hygi.de

Seifenspender 1 hygi.de

Desinfektionsspender 1 hygi.de

0501001 Erste-Hilfeschrank+Füllung 1 Böttcher

Gesamt

Besprechungsraum EG
Drucker 1 Euronics
Telefon 1 Euronics
Telefonanlage 1 Techniker

diverse Utensilien 1 Böttcher

Magnetwand 2 Ikea

Magnete (je 4 Stück) 2 Ikea

4550 Aktenschrank 1 Böttcher

0500 Konferenztisch Quadrat 1 Böttcher

0504 Konferenztisch Halbkreis 2 Böttcher

brv Besucherstuhl 8 Böttcher

fcvar Flipchart 1 Böttcher

1240688 VVhiteboard 120x180 1 Böttcher

Laptop 1 stif ter helfende

728501 Schreibtisch 1 Böttcher

206 Bürostuhl 1 Böttcher

Gesamt

Flur EG
2756so Kleiderspint Mitarbeiter 6 Fach 1 259,99 E 259,99 E Böttcher
2800-1 Kleiderhaken 1 23,99 E Böttcher
6614800 Feuerlöscher 1 49,99 E 49,99 E ' Böttcher

i Gesamt .

124
144
144
144
144
173

175
175
175
171
171

212

205

259
252

241

264

278

279
204
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Abstellräume
r61111 Stahlbodenregal Tiefe 400, 200 hoch 1 Böttcher

Gesamt

HWR/Putzmittel
Waschmaschine Miele 1 916,00 E Brinkmann
Trockner Miele 1 879,00 E Brinkmann
Trockengestell f. Wäsche (Leifheit) 1 49,45 E hygi.de
Wandregal (Ekby Järpen) 2 Ikea

ra2051 Regal 190x96x30 1 Böttcher
Leifheit Bodenwischer 1 44,99 E hygi.de
Wischeimer 2, hygi.de
Putzeimer klein 4 hygi.de
Bode Messbecher 1 2,95 E 2,95 E hygi.de
Microfasertücher 40x40 15 0,79 E 11,85 E hygi.de
Vileda Schwammtuch 10 0,43 E hygi.de
Waffeltuch 50x70 4 5,75 E hygi.de
Staubtuch 2 2,95 E 5,90 E hygi.de
Fenstertuch 3 hygi.de
Scheibenreiniger Abzieher Leifheit 1 hygi.de
Staubwedel 1 hygi.de
Besen 1 hygi.de
Saalbesen 7,80 E hygi.de
Fugenbürste 1 hygi.de

S26NT Staubsauger 1
Wischbezug Profi 4 hygi.de
Wischbezug Soft 2 14,95 E 29,90 E hygi.de

Gesamt

Aussen
Picknicktischset 2
Sitzbank Erwachsene 1 Baumarkt

670463 Erste -Hilfe unterwegs 1 Wehrfritz
551244 Warnweste 4
052603 Dreirad 3 Wehrfritz
148110 Dreirad 1 Wehrfritz

Laufrad Puky 2 Wehrfritz
Dreirad mit Anhänger 1 Wehrfritz

643264 Traktor mit Anhänger 2 Wehrfritz
051269 Motorrad 1 Wehrfritz

Bollerwagen 1 Baumarkt
031941 Schubkarre 1 Wehrfritz
557107 Fahrzeuge 3 Dusyma
557105 Fahrzeuge 4 Dusyma
557114 Sandspielzeugset 1 Dusyma
551222 Aufbewahrungsbox 1 Dusyma
557081 Handbagger 2 Dusyma

Regale im Abstellschuppen 1 Baumarkt

Gesamt

Sonstiges
Besen, Reinigungssets, etc. 1

274

274

646

641
641
648

648
648

831
831
835

838
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Sonstiges 1
Gesamt j
Umbauten
Gartenbeetanlage 1 Baumarkt
Turm -Brücke -Rutsche Großanlage 1 Merlin
Doppelschaukel 1 Landwehr
Sandkastenbau 1

83426 Spielhaus 1 Rhinozeros
Gesamt -

Summe feste Ein- und Umbauten 7.464,86 E
SUMME Aussstattung 33.655,71 E

ENDSUMME

Erklärung über Mehrkosten:
Hiermit bestätige ich, dass alle anfallenden Mehrkosten ebenfalls getragen
werden.

12.12.2016
W eiOestkiirbGhAn

e Fr(boYln8
Tel. 044 91 78 n '434. ______7877 24
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Betriebsbeschreibung Erweiterung Weidenkörbchen

Räumlichkeiten

In den angemieteten Räumlichkeiten in der Eschstraße 7, direkt anliegend an das Grundstück

der Kinderkrippe Weidenkörbchen, stehen im Erdgeschoss ein Besprechungszimmer, eine

Küche, ein Abstellraum, ein behinderten gerechtes WC und ein großer Ausweichraum nach der

Umbauphase zur Verfügung. Im Obergeschoss stehen dann zwei Gruppenräume und je zwei

Sanitärräume zur Verfügung. Das angebaute brandschutzsichere Treppenhaus gewährleistet

einen Zugang in die oberen Räumlichkeiten.

Außenbereich

Im Außenbereich steht der Kindergartengruppe ein eigener TÜV-geprüfter Spielbereich zur

Verfügung. Hier sollen neben dem Sandspielbereich eine Kletterkombination (Rutsche und

Kletterturm) auch eine Gartenbeetanlage für die Kinder entstehen. Mit Fahrzeugen aus dem

Spielschuppen können sich die Kinder ebenfalls im Außenbereich fortbewegen.

Es befinden sich mehr als 3 Parkplätze vor dem Gebäude. Eine breite Zufahrt ermöglicht es,

dass ein Bringen und Abholen mit einem Gegenverkehr möglich ist.

Die Kinder der Krippengruppe benutzen den vorhandenen Spielbereich der Kinderkrippe (Zu

den Weiden 1). Dieser ist durch eine Verbindung im Zaun schnell und zügig erreichbar.

Das Personal

Das Personal kann sich ebenfalls durch die Verbindung durch den Zaun fußläufig kontaktieren.

Besprechungen mit dem großen Team können nun in den neuen Räumlichkeiten in dem

großzügigen Besprechungsraum stattfinden.

Für die neu geschaffenen Stellen stehen uns in Zeiten von Fachkräftemangel bereits 5

pädagogische Fachkräfte zu Verfügung. (4 Erzieherinnen und 1 Sozialassistentin). Zwei weitere

sind 2018 aus der Elternzeit zurück und stehen dann ebenfalls wieder zur Verfügung. So können

bereits eingearbeitete Fachkräfte in jetzigen Vertretungsstellen in feste Arbeitsverhältnisse

wechseln.

Die Ganztags -Kindergartengruppe wird mit drei pädagogischen Fachkräften besetzt sein, wovon

zwei gleichzeitig die Kinder betreuen. Durch die Ganztagsbetreuung ist es notwendig, dass sich

zwei Fachkräfte eine Stelle teilen, damit Teilzeitbeschäftigungen möglich bleiben.

Die Krippengruppe wird mit dem vorgegebenen Personal besetzt. Bis 10 Kinder zwei

pädagogische Fachkräfte ab 11 Kinder mit einer zusätzlichen Drittkraft.

Betreuungszeiten

Die Betreuungszeiten werden wie folgt bedarfsorientiert angeboten:

Kindergartengruppe Regelzeit 8-14 Uhr zzgl. Sonderzeit 7-8 und 14-16 Uhr

Krippengruppe Regelzeit 8-13 Uhr (Sonderzeiten gibt es in vorhandenen Gruppen)

Ein Weidenkörbchen für Kinder



Konzept

Das Konzept der Kindergartengruppe wird mit dem Team gemeinsam ausgearbeitet.

Schwerpunkt soll die Pädagogik nach Friedrich Fröbel sein. (Information dazu liegt anbei)

Die Krippengruppe fügt sich in das bisherige Krippenkonzept der vorhandenen Einrichtung ein.

Verwaltung

Die Verwaltung der Erweiterung fügt sich in das bereits bestehende Aufgabenfeld der

Verwaltungsangestellten Frau Teipen und Frau Stallmann ein. Für die Verwaltungskosten

werden ca. 5% der Gesamtausgaben veranschlagt.

Finanzierung der Ausstattung

Die Investitionskosten für die Inneneinrichtung und Ausstattung des Außengeländes übernimmt

Betriebskosten eingeplant. Der Stadt Friesoythe werden keine Kosten entstehen.

Resümee

Die vorliegende Ausarbeitung dient als Grundlage für die Entscheidung der Stadt Friesoythe

laufende Betriebskosten zu unterstützen und einen möglichen Zuschuss in der Ausstattung zu

gewähren. Es soll den Prozess der Entscheidungsfindung mit Fakten unterstützen und dient als

Nachweis der pädagogischen, organisatorischen und betriebswirtschaftlichen Kompetenz der

Betreuungsangebotes. im Mittelpunkt aller Überlegungen steht jedoch das Ziel, den jungen

Erziehungsarbeit fachlich zu unterstützen.

Die politisch viel geforderte Bildungsarbeit beginnt bei den Kleinsten.

712 x?

Ein W ;is2rb erj,

gerne!9 u f f i r s : , - h r d n k t )
Zu cee n - 2 .9 Friesoythe

1.7 / V44 9!  / 74 77 23 - Fax 78 77 24

Ein Weidenkörbchen für Kinder



Friedrich Fröbel
Friedrich Fröbel (1782-1852) ist Begründer der Spielpädagogik und Erfinder des
Kindergartens (1840). Er war und bleibt ein genialer Pädagoge, der sein eigenes
philosophisch -anthropologisches Menschen- und Weltbild auf der Grundlage christlich-
abendländischer Kultur entwickelt hat.

Interessant ist, dass sein Erziehungskonzept - damals wie heute - weltweit erfolgreich
umsetzbar ist:

Es hat "freie, denkende, selbsttätige Menschen" als Erziehungsziel.

Es versteht jeden Menschen in jeder Lebensphase und Verfasstheit als eigenständige
"Einheit" (Gliedganzes, Individuum) im Rahmen der Vielfalt, die letztendlich wiederum auf
eine absolute Einheit (ewiges Gesetz, x, Gott) bezogen ist. Alles ist mit allem verknüpft, das
"Entgegengesetzt Gleiche" im Ganzen geeint als ein dialektisch -ökologisches System...

Es bietet zeitlose, kultur- und umfeld-unabhängige "begreifbare" Mittel und Methoden, ohne
die jeweilige Lebenssituation zu vernachlässigen.

Es bezieht Kinder und Eltern, Öffentlichkeit und das aktuelle Umfeld mit ein.

Es verlangt eine persönlichkeits-, sozial- und sachkompetenz-zentrierte Ausbildung der
Erziehenden.

Auf der Basis exakter und differenzierter Beobachtung sowie intuitiven Erkennens,
denkerischer Leistung und sinnorientierter Tätigkeit hat Fröbel vieles in sein ganzheitliches
Konzept gefasst, was erst heute Erziehungswissenschaft und Psychologie mit
wissenschaftlichen Methoden nachzuweisen begonnen haben.

Viele Elemente später entstandener Konzepte - z.B. nach Montessori, Steiner, Freinet,
Malaguzzi (Reggio), Situationsansatz, sozioökologischer Ansatz usw., ja sogar der so
genannte "Waldkindergarten" sind schon bei Fröbel im Grundsatz erfasst: Sprachförderung
als "begleitendes Wort" vom Säuglingsalter an, Musik - vor allem Gesang - und Bewegung,
Rollenspiel und Tanz, Zeichnen, Malen und Gestalten, Förderung aller Sinne,
Naturbeobachtung und Pflege, Erforschen und Experimentieren sowie Projekte sind in
seinem umfassenden Erziehungskonzept nachweisbar. Dabei spielen Selbsterfahrung
durch Tätigkeit und Kooperation mit anderen eine zentrale Rolle.

Eine besonders bedeutsame "Entdeckung" ist jedoch das freie selbsttätige
Spiel (intrinsische Motivation!) vor allem im frühen Kindesalter vor der Schule als
wirksamste Selbstbildungsmethode kleiner Kinder in einem durch die Erzieher gegebenen
"Rahmen" und der so genannten "Spielpflege" in der Kindergemeinschaft durch die
Erwachsenen.

Fröbels Schulpädagogik in Deutschland neu zu entwickeln würde sich lohnen. Erste
vereinzelte Versuche in der Grundschule haben begonnen.

Die Einsicht, dass Bildung nicht von außen her verordnet werden kann, hatte schon Fröbel:
Der Bildungsprozess geschieht als Selbstbildung im vom Kind gesteuerten
Wechselwirkungsprozess von "Inneres äußern" und "Äußeres verinnerlichen". Erziehung
schafft laut Fröbel dazu geeignete Rahmenbedingungen und unterstützt den
Bildungsprozess des Einzelnen in der jeweiligen Gemeinschaft/ Gesellschaft. Heute ist die
Selbstbildung des Kindes Gegenstand erziehungswissenschaftlicher Diskussionen.

So empfiehlt sich für die erzieherische Praxis erneut das Konzept Fröbels als "Ganzes".
Leider wurde sein pädagogischer Ansatz in Deutschland als erzieherisches
Gesamtkonzept vernachlässigt. Grund dafür ist sicher auch das Fehlen einer



kommentierten Gesamtausgabe und Fröbels zwar originelle, aber schwer verständliche
Sprache im Kleid seiner Zeit. In den letzten Jahren zeigen sich vor allem in Sachsen,
Thüringen und Bayern jedoch erfreuliche Neuansätze.

Fröbel-Kindergartenpädagogik
Schwerpunkte des Kindergartens bei Fröbel sind Spielmaterialien mit dreidimensionalen
Materialien, flächenartige Materialien, punktartige Materialien, Bewegungsspiele,
Gartenpflege und Verantwortung der Eltern.

ist Aufgabe der Kindergärten, das Kind zu einem solchen selbstbewussten Wesen
zu erheben, das sich klar wird über des Menschen innerstes Wesen, über die Natur
und sein Verhältnis zu Anderen". (Zitat aus dem Fröbelkreis um 1847; BN 235/Heiland 1992,S. 1)

1. Schwerpunkte des Kindergartens bei Fröbel

Nach Fröbels Überzeugung sollte sich alle echte Menschbildung auf Tätigkeit gründen und

verstand das Spiel als das der Natur des Kindes folgende Mittel, sich mit seiner Umwelt
auseinander zu setzten und diese zu erkennen.

Der Kindergarten Fröbels hat drei Schwerpunkte: Die Spielmaterialien (Gaben und
Beschäftigung) die Bewegungsspiele und die Gartenpflege. Hinzunehmen müsste man
noch das Erzählen, das bei Fröbel in seiner Theorie kaum eine Rolle spielt, faktisch aber
doch im Fröbel'schen Kindergarten wichtig ist.

Im Zentrum des Kindergartens steht das Spiel als typische Form kindlichen Tuns,
kindlicher Aktivität. Fröbels Kindergarten von 1840 unterscheidet sich von den
vorausgegangenen Einrichtungen für noch nicht schulpflichtige Kinder, in denen entweder
nur beaufsichtigt (Bewahranstalten) oder nur gearbeitet (Industrieschule) oder unterrichtet
wurde (Kleinkinderschulen). Grundstruktur der Spielpädagogik Fröbels ist die

der zwischenmenschlichen Beziehungen zwischen Kindern und Erwachsenen, zunächst
der Eltern, später der Kindergärterinnen (Fröbel hat seine Spielpädagogik zunächst als
pädagogische Konzeption zur Verbesserung des sozialen Lebens in den Familien
entwickelt. Die Einrichtung des Kindergartens folgte erst später).

Die Spielpädagogik Fröbels hebt auf die Konzentration des Kindes ab. Das Kind wird bei
Fröbel nicht einer Flut von Reizen durch eine Überfülle von Spielzeug bzw. rasch
wechselnden Angeboten ausgesetzt. Das Kind soll sich in Ruhe auf das Spielmaterial
einlassen können, sich von dessen Eigenschaft, Qualität faszinieren lassen, sich intensiv
mit dem auseinander setzen können. Diese innere Konzentration wird unterstützt durch
äußere Forderungen wie Regeln und Ordnungsstrukturen. Die Freiheit im kindlichen Spiel
entfaltet sich nur im Rahmen des Gesetzmäßigen, der Vor -Ordnung. Hier ist der Ansatz für
die Interpretation der Spielpädagogik Fröbels als Therapie.



Die Spielpädagogik Fröbels ist eine Pädagogik der Elemantarisierung (Vereinfachung). Der
Kindergarten will gewissermaßen die ganze Welt in vereinfachter Form bieten. Durch das

1. Spielmaterialien
1.1. dreidimensionale Materialien

Die 1. Spielgabe bei Fröbel ist ein Ball, als einfachste und klarste Körperform, gerade so
groß, dass ihn eine Kinderhand umspannen kann. Die Bälle sind aus Stoff und Wolle und
in den Farben des Regenbogens gearbeitet. Sie befinden sich in einem Holzkästchen mit 3
Holzstäben für den Bau von Gerüst oder Schaukel.
Die 2. Spielgabe bilden Würfel, Walze und Kugel aus Holz. Würfel und Kugel sind dabei
das entgegengesetzte Gleiche, wobei die Kugel die Bewegung und der Würfel das
Feststehende verdeutlicht. Die Walze vereint in sich die Funktion der beiden anderen
Körper.

Die sind auf unterschiedliche Teilung des Würfels zurückzuführen.
Je nach Art der Teilung entstanden Würfel, Quader, längs und quer geteilte Quader
und Prismen.

1.2. flächenartige Materialien
Zu dieser Gruppe gehören die Legetäfelchen aus Holz und die Techniken Falten und
Ausschneiden mit Papier. Diese Beschäftigungsmittel fordern durch unterschiedliche
Faltungen des Papiers entweder in der Fläche oder zum Körper umgewandelt Exaktheit,
Genauigkeit und die Mitwirkung des Erwachsenen. Die Technik des Ausschneidens hat
Fröbel nicht beschrieben, sondern Zeichnungen einer methodischen Reihenfolge zu den
Schnitten hinterlassen. Zur Gruppe der linienförmigen Spielmittel gehören die
Holzstäbchen, Papierstreifen, Verschränkspäne und gezeichneten Linien. Dem Zeichnen

Zeichenlust" ermuntert er die Mutter, die Lust des Kindes am Darstellen und Gestalten zu
fördern. Zum Flechten mit Papierstreifen hat Fröbel eine kleine Zahl einfacher Muster
hinterlassen. Den Abschluss bilden Ausstechen und Prickeln. Man benötigt eine
Filzunterlage, eine Prickelnadel und Zeichenkarton.

1.3. punktartige Spielmittel
Zu den punktartigen Spielmitteln gehören auch Perlen, Erbsen, Steinchen und Sand. Diese
Gaben schaffen Übergänge zu anderen Materialgruppen. Das Auffädeln von Perlen auf
einen Faden zeigt den Übergang von Punkt und Linie. Das Modellieren mit Ton bildet den
Abschluss der Synthese. Das Kind formt nun selbst eine Kugel, einen Würfel oder Apfel,
formt aus Wasser und Sand einen Kuchen.

2. Bewegungsspiele
Fröbel kennt eine breite Palette von Bewegungsspielen, die von "Darstellungsspielen" bzw.
"Nachahmungsspielen" über Lauf- und Gehspiele bis zu den "Kreisspielen" reicht, die als
"Stern-" und "Blumenspiele" direkt "Lebenseinigung" und sphärisches Gesetz
veranschaulichen, also die grundsätzliche Vermittlung jedes Einzelnen mit Allen
symbolisiert.

3. Gartenpflege



Fröbels Pädagogik des dialektischen Bezugs von Innen und Außen ist durchaus modernes
naturphilosophisch -ökologisches Programm. In der Zerstörung äußerer Natur zerstören wir
uns selbst. Umgekehrt bietet Naturpflege (Gartenpflege, Schulgarten- ein auf Fröbels
Pädagogik beruhenden reformpädagogische Konzeption) einen Rahmen der Einübung in
die verantwortlichen Bindungen und Gebundenheit des Menschen in den natürlichen
Umweltbereich, den er zu hegen und zu pflegen hat.

So sollte jedes Kind bei Fröbel ein eigenes Beetchen haben, in dem es Blumen und
Nutzpflanzen anbauen kann. Diese lassen das Kind das Wachsen und Reifen der Pflanzen
erleben und ihn einen "Spiegel" eigener Entwicklung werden. Sie sind im Wesentlichen
umgeben von Nutzpflanzen (Gemüse). Das Kindergartenkind erhält hier anschaulich eine
elementare Einführung in die Welt der Nutzpflanzen des Haushaltes.

II. Verantwortung der Eltern, insbesondere der Mutter

Fröbel betont immer wieder die Notwendigkeit einer starken emotionalen Bindung von
Mutter und Kind als Grundlage jeglicher Erziehung. Aber auch die Kräftigung der
Gliedmaßen (Hand und Finger), Sprache und Wahrnehmungsfähigkeit sollen entwickelt
werden.

Die Pflege des Spiels legte Fröbel den Eltern, besonders der Mutter als Erzieherin, nahe.
Das Kind bedarf der Liebe, Hilfe und Zuwendung des Erwachsenen, denn "das Spiel dieser
Zeit ist ... nicht Spielerei, es hat hohen Ernst und tiefe Bedeutung... ".Das Spiel als typische
kindliche Lebensform wird aber nur dann zum wichtigsten Bildungsmittel, wenn das Kind
dabei selbst aktiv tätig ist.

Unter dem Titel veröffentlichte Fröbel ein Familienbuch, um die
ganzheitliche Ausbildung aller Anlagen und Kräfte des Kindes von seiner Geburt an zu
unterstützen. Es ist eine Sammlung von Hand- und Fingerspielen, Spielliedern, Texten und
Melodien, als auch ein Bilderbuch, das Darstellungen von Müttern und spielenden Kindern
in der Natur sowie in alltagspraktischen Situationen enthält.

III. Fröbels Bild der Erzieherin

1. Fröbels Ansatz 1837

Die Kindergärtnerin war eine mehrfach historische Innovation:

es war der erste pädagogische Beruf im Vorfeld von Schule es handelte sich um einen
pädagogischen Beruf, gestützt auf eine spezifische Pädagogik. Zu lösen waren

und seiner Entwicklungsgesetze im Kinde"

Kindergärtnerin war einer der ersten Ausbildungsberufe für Frauen und Mädchen

Friedrich Fröbel sah in der Berufsausübung als Kindergärtnerin vor allem eine

Alter zwischen 3 und 6 Jahren zugeschnitten ist und sich drittens durch die Anwendung
spezifischer Mittel und Methoden, insbesondere des Spiels unterscheidet.

die zwanziger Jahre, nicht ausgeschlossen auch selbst ältere Personen, sowie, Kinderliebe
und Freundlichkeit, Liebe und Fähigkeit zur spielenden Beschäftigung mit Kindern und



Bildungsanstalt für Kinderpflegerinnen und Erzieherinnen/1847)

Fröbel geht davon aus, dass die pädagogische Beachtung des Vorschulalters die Familien,
insbesondere die Mütter und ihrer Hilfskräfte einschließt, Bedeutung und Spezifik dieses
Entwicklungsabschnittes unter Geschichtspunkten einer allgemeinen Menschenerziehung
jedoch auch Fachkräfte neben der Familie und von gleicher Bedeutung wie die Familie

bis zum schulfähigen Alter, die gleichzeitig dazu beitragen soll, für die erste Pflege und
Erziehung der Kindheit gleichsam Gärtnerinnen und Gärtner zu bilden. Die gewählten
Bezeichnungen verdeutlichen das pädagogische Konzept, welches er mit seiner Idee des

Seite der frühen Kindheit hin zu garantieren, also die Bereiche Betreuung, Familie und

mitzudenken. Besonders auch sein Ansatz, dass er zunächst auf der einen Seite die

Kleinkindererziehung in den entsprechenden Einrichtungen gleichsam aus der Schule

2. Anforderungen im Jahr 2006

Die gesellschaftlichen Veränderungen in den letzten Jahren sind erheblich und von einer
Vielzahl von Komponenten beeinflusst. Die Reduzierung der Familie bzw. der Zerfall der
Familie (Alleinerziehende Elternteile, Patchwork Familie), der generelle Rückgang der
Geburtenzahlen (Demografische Entwicklung in Deutschland), die interkulturelle Migration
(Integration wie Behauptung kultureller Identität), der fortschreitende Einfluss der
Massenmedien, die Mikroelektronik mit erheblichen Konsequenzen auch für die
gesamtgesellschaftliche Intelligenzentwicklung (verstärktes Informieren, schwindendes
Nach -denken -können) das Entstehen von Europa als Einheit wirken sich nachhaltig auf die
Anforderungen von Erzieherinnen im Kindergarten und deren Arbeit aus.

Bei einem Plädoyer für die Rückbesinnung auf den Fröbelschen Kindergarten im 20.
Jahrhundert und damit auch für den Beruf der Kindergärtnerin im eingangs genannten

des Rechtsanspruchs auf einen Kindergartenplatz Professionalität, Fachlichkeit und
Spezialisierung nicht aufzugeben, sondern genauer zu bestimmen, worum es sich unter
heutigen Bedingungen dabei handeln muss und wie sie in neuen Formen der Aus- und
Fortbildung erworben werden können;

den neuen Bundesländern zu bilanzieren. Was bleibt von jenem Fröbel, auf den sich die
Kindergartenpädagogik in der DDR berufen hat? Bisher waren die Antworten ungenau,
aber einhellig:

1. der Kindergarten für alle,

2. die Kindergärtnerin dem Kind zugewandt,

3. die zentrale Bedeutung des Spiels,



Palette der reformpädagogischen Konzepte. Drei Erfahrungsbereiche spielten in den
Jahren nach 1990 eine besondere Rolle und bieten sich auch für weitere allgemeine
Diskussionen an:

- der für alle Kinder offene und zugängliche Kindergarten;

- das Verhältnis von pädagogischen, sozialpädagogische und sozialbetreuerischen
Aufgabenfeldern;

- das Verhältnis von pädagogischer Spezialausbildung (in der DDR: Krippenerzieherin,
Kindergärtnerin, Hortnerin, Lehrerin bzw. Lehrer für die unteren Klassen) und sozialpädagogischer
Befähigung.

Es bietet sich an, Fröbels Pädagogik als eine bisher bei weitem nicht ausgeschöpfte
Pädagogik aufzugreifen und als Modell erneut zu praktizieren.

3. Aktualität der Spielpädagogik
Ist Fröbels Kindergarten noch aktuell? Was ist an seiner Spielpädagogik aktuell?
Wenn man den Kindergarten als einen Ort der Fortsetzung der visuellen Reizüberflutung
(durch TV, Werbung und Konsum) durch riesige Spielzeugangebote versteht, dann ist
Fröbels Pädagogik nicht aktuell. Denn dies bietet sie nicht, sie will es nicht. Sie will aber

insofern erfüllt Fröbels Pädagogik auch therapeutische und sozialpädagogische Zwecke.
Fröbel wollte mehr als pädagogische Defizite korrigieren. Seine Pädagogik hebt auf
Bewusstseinssteigerung, auf kognitive Förderung, auf kategoriale Bildung ab. Es ist auch
kein Zufall, dass bedeutende Architekten wie der Amerikaner Wright und der Franzose
Corbusier erste entscheidende kognitive, nämlich elementarmathematische Einsichten

erhalten haben. Bei Wright kann man deutlich sehen, wie ein intelligentes Kind durch
Umgang mit der Elementarmathematik der Spielgaben Fröbels kognitiv reift.

An dieser Stelle sei auf das Betreuungssystem in Japan verwiesen. Noch heute wird die
Wirkungsstätte von Friedrich Fröbel in Bad Blankenburg regelmäßig von vielen
Besuchergruppen aus Japan besucht. In Deutschland sucht man den
Forschungsaustausch mit Japan im Feld der Pädagogik nicht. Das liegt nicht nur an
deutscher Ahnungslosigkeit, es mag auch an einem gewissen japanischen Desinteresse

Siebenjährigen", S. 242. In Japan schreibt man Dissertationen über Friedrich Fröbel, aber
von den deutschen Kindergärten der Gegenwart scheint man sich wenig Anregung zu
erwarten.

Unter japanischen Führungskräften kursierte in den 90 er Jahren ein Geheimtipp für einen
optimalen Bildungsweg ihrer Kinder:

Kindergarten und Grundschule in Japan, Gymnasium in Deutschland, Studium in
den USA!
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